
Protokoll der 9. Sitzung des 10. Studierendenparlaments 

der PH Heidelberg am 19.04.2023 

Protokollant:in:    Lena Reisigel 

Beginn:      18:12 

Ende:       21:44 

Sitzungsleitung:     Magdalena Neumann 

Awareness-Beauftrage:    Natalie Bauer, H Baumgartner 

Zeitwächter*in:     Jonas Kurz 

Anwesenheitsliste: 

Name Vorname Anwesend Entschuldigt 

Bauer Natalie   

Baumgartner H   

Brüning Felix   

Brunke Franca Juliana   

Ey Belana   

Hoffmann Laura   

Johann Jan   

Krimitzas Julia   

Kurz Jonas   

Lenz Sebastian   

Mühlstädt Paula Marie   

Neumann Magdalena   

Nothof Anna-Claire   

Prägert Marlene   

Reisigel Lena   

Schumacher Lea   

Stamm Johanna   

Tran Thanh Xuân   



Weiß Franziska   

Zedler Cara Mia   

Name: Gäste    

    

    

    

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung ..................................................................................................................... 3 

2. Genehmigung der Tagesordnung ................................................................................... 3 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 22.03.2023 ................................. 4 

4. Finanzfreigaben und - Anträge ....................................................................................... 4 

4.1. Finanzantrag PH Theater ........................................................................................ 4 

4.2. Finanzfreigabe Tutor*innengehälter ........................................................................ 6 

4.3. Finanzfreigabe Surf-Exkursion ................................................................................ 6 

4.4. Finanzfreigabe ZEP-Plenum Garten ........................................................................ 8 

4.5. Finanzantrag FZS-Überarbeitung ............................................................................ 8 

4.6. Freigabe Notlagenstipendium .................................................................................. 9 

5. PH-Days ......................................................................................................................... 9 

6. Treffen mit dem Studierendenwerk ................................................................................10 

7. Wahlen ..........................................................................................................................10 

7.1. Studentische Vertreter*innen HSE-Rat ...................................................................11 

7.2. Lenkungsausschuss M.Ed. (Sek 1/ Gym) ...............................................................12 

7.3. Bürgerentscheid .....................................................................................................12 

7.4. Wahlausschuss ......................................................................................................12 

7.5. AK Neubau .............................................................................................................13 

7.6. Politikreferent*in .....................................................................................................14 

8. Hochschulgastronomie: Preisanpassung .......................................................................14 

9. Information zur 5 €-Nachforderung ................................................................................14 

10. Semesterticket sowie Abend- und Wochenendregelung ............................................15 

11. Klau-Ta Wintersemester ............................................................................................17 

12. 5. Mai Protesttag in Heidelberg ..................................................................................18 

13. Themenfindung für „Landing Page“ ............................................................................19 

14. Berichte .....................................................................................................................19 



14.1. ExOrg-Bericht .....................................................................................................19 

15. Sonstiges ...................................................................................................................20 

15.1. Koala ..................................................................................................................20 

15.2. Filmkreis .............................................................................................................20 

15.3. Nächste Fachschafts-Konferenz am 10.5. ..........................................................20 

15.4. Klau-Ta ...............................................................................................................21 

15.5. Auffällige Person .................................................................................................21 

15.6. Uni-Kino ..............................................................................................................21 

 

Sitzungsunterlagen: 

Beginn: 18.12 Uhr 

1. Begrüßung 

Vorstellung: Die Awarenessbeauftragten und Zeitwächter*in werden bestimmt. Die Gesten 

werden erklärt: Verständnisfragen (V mit Fingern); Geschäftsordnungsanträge (beide Arme 

hoch); Applausgeste in DGS. 

Ablauf der Sitzung wird erklärt: Pro Tagesordnungspunkt Vorstellung, Diskussion und 

Abstimmung 

Ende: 18:16 Uhr 

Beginn:    18:16   Uhr 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Vorstellung: Die Tagesordnung wird vorgestellt, damit Antragssteller*innen bei ihren 

Tagesordnungspunkten anwesend sein können, gibt es Veränderungen in der Reihenfolge. 

Abstimmung: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 13 0 0 

Die Tagesordnung wird mit 13 Stimmen einstimmig angenommen. 

 

Ende: 18:19 Uhr 

Beginn: 18:19 Uhr 



3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 22.03.2023 

Vorstellung: 

• GO-Antrag bei 4.4 Finanzausschuss: Das soll in Punkt 19 geändert werden  

• Kritik an der Überschrift 5.1 Beratungstage SoSe 2023: Es ist nicht klar ersichtlich, 

ob das eine Freigabe oder ein Antrag ist. Dies soll entsprechend angepasst werden 

• Weitere Änderungen des Ältestenrats werden übernommen, hierbei geht es vor allem 

um redaktionelle Hinweise, die den Inhalt des Protokolls nicht verändern 

Fragen: keine Fragen 

Diskussion: 

Abstimmung: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 10 0 3 

Das Protokoll ist angenommen. 

Ende: 18:19 Uhr 

Beginn: 18:20 Uhr 

4. Finanzfreigaben und - Anträge 

Vorstellung: Das Finanzreferat hat folgende Finanzanträge und -Freigaben geprüft und gibt 

diese zur Abstimmung ins Studierendenparlament. 

Ende: 18:20 Uhr 

Beginn: 18:21 Uhr 

-Ein Parlamentsmitglied kommt verspätet (18:23Uhr). 14 Abgeordnete anwesend.- 

4.1. Finanzantrag PH Theater 

Vorstellung: Antragssteller*innen sind Teil der Theatergruppe, welche aus Studierenden der 

Universität und der PH besteht. Möchten im Sommer das Stück „Momo“ inszenieren. Die Arbeit 

in der Theatergruppe ist ehrenamtlich. Die Proben zum Stück haben bereits begonnen sowie 

wöchentliche Treffen, Zusatzproben, Bühnenbild, PR, Maske uvm. Sie sind auf der Suche 

nach Sponsoren (bspw. auch StuRa). Möchten im Antrag verbessern, dass unter dem 

Kostenpunkt „Workshop: Maske“ zwei Workshops stattfinden werden (Maske und Tanzen). 

Workshop Maske 500€ und Workshop Tanzen 1500€. Das Stück wird in der MZW aufgeführt 

und es wird mit ca. 800 Zuschauenden gerechnet. Bewerbung ist bereits im Gange. 



Fragen: 

Wofür Puppenspielworkshop? A: Ein Charakter aus dem Stück (Schildkröte) wird als Puppe 

gespielt. Eine Puppenspielerin aus Frankreich (Connections) gibt einen Workshop. Also 

setzen sich die Kosten dafür aus Person und Puppe zusammen. 

Braucht man dafür einen Kostenvergleich? A: Bei Honoraren braucht man das nicht. Das 

Problem ist, das die Puppe individuell auf zB Armlänge abgestimmt wird. Man kann keine 

fertige Puppe kaufen, also ist es schwierig zu vergleichen. Wenn das Einholen von Vergleich 

nicht möglich ist, dann muss kein Vergleich kommen. 

Was macht das Konto gerade? A: Es wird gerade aufgearbeitet. Wir haben mehr 

Überschuss, als einberechnet wurde. Wir haben noch die Differenz aus der 5 € Nachforderung. 

Die Gelder, die aus 2022 rüber fließen sind teilweise schon veranschlagt (Anträge, die 

Oktober-Dezember 2022 bewilligt wurden). Bis zur nächsten Stupa Sitzung wird es eine 

genaue Antwort geben. Finanzreferentin braucht noch Kontozugang. Wir müssen uns 

momentan keine Gedanken machen 

Was hat Stura genehmigt? A: Sitzung mit Finanzantrag steht noch aus 

Gibt es vom Fach Theaterpädagogik Gelder? A: Theatergruppe ist älter als der 

Studiengang, also gehört nur ein bisschen zusammen. Ist mehr ein Ehrenamt Projekt, das 

angegliedert ist. Keine Pflichtveranstaltung.  

Theatergruppe ist Pflichtveranstaltung? A: Nein 

Wie viele Personen seid ihr? A: 13 

Wäre es für euch erstrebenswert das in Zukunft über ein Theaterpädagogikding 

stattfinden zu lassen (also aus Theaterpäd-gelder)? A: Da Pflichtveranstaltungen vorgehen 

für einen Studiengang, müsste hier das Angebot entweder eingeschränkt werden oder das 

Theaterprojekt. Beides kann das Fach nicht finanzieren.  

Diskussion: 

- Betrag wird als angemessen empfunden 

- Gut, da es für alle Interessierten offen ist, also förderwürdig 

- Stupa auftauchen lassen als Sponsor -> kann als Bedingung auf den Antrag 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

14 13 0 1 

Der Finanzantrag ist angenommen. 

Ende: 18:37 Uhr 



Beginn: 18:38 Uhr 

4.2. Finanzfreigabe Tutor*innengehälter 

Vorstellung: Sie haben versucht sich an den Haushaltsplan zu halten mit dem Gesamtbetrag 

8675 Euro. Sie haben zB Spiele wöchentlich, Tanzen, neue Sportart ist dabei. Sie sind im 

Rahmen geblieben, wobei die Gelder knapp sind. Eventuell kann auch Tennis angeboten 

werden, hängt von Antwort von Uni ab. Das Geld ist eingeplant, wird aber evtl. nicht verwendet. 

Bei vielen Angeboten braucht es auf jeden Fall zwei Tutor*innen, z.B. bei Mountainbiken. Es 

wird auch häufig in Anfänger*innen und Fortgeschrittene unterteilt. 

Fragen: 

Bekommen alle Tutor*inne dasselbe? A: Ja alle 10 € über Ehrenamtspauschale. Sie würden 

gerne mehr bezahlen, die Uni kann zB mehr zahlen. 

Diskussion: 

- Es wird betont, dass gesehen wird wie knapp die Gelder sind und sich bedankt, dass 

an Haushaltsplanung gehalten wird 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

14 14 0 0 

Die Finanzfreigabe ist angenommen. 

 

Ende: 18:43 Uhr 

Beginn: 18:43 Uhr 

4.3. Finanzfreigabe Surf-Exkursion 

Vorstellung: Ergänzung konnte nicht gelesen werden und wird für alle gezeigt. Freigabe liegt 

vor. 

Der Antrag rechnet mit 70 Teilnehmenden, wegen hoher Anfragen wurde von 60 auf 70 erhöht. 

Bisher nur 60 zugesagt, aber 85 auf der Warteliste. Haben geschaut, wo sie selbst was 

einkürzen könnten. 300€ mehr beantragt als im Haushaltvorschlag einkalkuliert. ZB beim 

Beachevent kann mit 100 Euro weniger gerechnet werden. Mikroadventures (200 Euro) kann 

vermutlich nicht stattfinden und daher können da 200 Euro eingespart werden. Eventuell 

könnte man das in die PH Days integrieren. So könnten die 300 Euro, die der Surfantrag mit 

den 10 mehr Personen übersteigt, wieder querfinanziert werden.  

 



Fragen: 

435€ für die Teilnehmenden mit oder ohne Stupa Betrag? A: Bei Normal 465 und mit 30 

Euro Abzug durch Stupa Förderung dann 435 Beitrag für die Studierenden. 

Bei Ausgaben müsste doch eigentlich stehen, das Angebot von Wavetorus ist 32100? 

A: Ja, das Angebot von Wavetours ist eigentlich 70 mal 465 € 

Warum 440 €? A: Die Zahl ist falsch, es ist 435€ 

Nur das Günstigste ist 435. Was ist der Maximalpreis und wer zahlt? A: Was höher wird, 

muss von Studierenden gezahlt werden. Also zB wer mehr Surfen will, oder mehr selbst 

ausleihen will.  

Wie auf 30 Euro pro Studi? A: Aus den Vorjahren. Da die Jahre davor der Zuschuss von 30 

Euro genehmigt wurde. 

Wo Werbung? A: Mundpropaganda, Markt der Möglichkeiten und Social Media. Keine 

Plakate, da der Andrang schon da war 

Wie lange ist die Reise? A: 26.5.-4.6., die komplette Exkursionswoche mit Bus. 10 Stunden 

Fahrtzeit  

Trotz, dass sich der Beitrag erhöht hat, ist Geld im Haushaltsplan dafür vorgesehen und 

noch nicht ausgegeben? A: Der Haushaltsposten des Hochschulsport besteht aus zwei 

verschiedenen Unterkategorien: Gehälter der Tutor*innen und Events. Bei Events sind noch 

nicht alle Freigaben eingegangen. Irgendwann ist der Untertopf bei Events ausgereizt, dann 

kann über TG 120 gedeckelt werden.  

Diskussion: 

- Der Hochschulsport hatte im Haushaltsplan schon 1800€ für dieses Event 

eingerechnet. Positiv, dass sie die 300€, die sie den Betrag übersteigen, schon selbst 

an anderen Stellen einsparen. Wenn Freigaben kommen, die den HS-Topf übersteigen 

(Wegen Deckungsgleichheit), dann muss dies vor der Abstimmung sowieso noch 

einmal kommuniziert und mit abgestimmt werden 

- Wäre schön, wenn die Teilnehmenden fair ausgewählt werden. Das Prinzip ist, wer 

zuerst kommt, fährt mit. Für das nächste Jahr soll zu einem Zufallsprinzip tendiert 

werden. V.a., da eher Mundpropaganda, bekommen es evtl. nicht verschiedene 

Personen mit. 

- Wenn es nur Sportstudierende sind, sollt überlegt werden, ob nicht das Fach Sport 

mitfinanziert. 

- Auflage zur Förderung, dass bei nächstem Jahr Zufallsprinzip für Teilnehmende gibt 



o Wir können das jetzt nicht für das nächste Parlament vorgeben 

o Wenn es nicht eingehalten würde, könnte das Geld zurückgefordert werden. 

Das ist nicht gut umsetzbar 

-Ein Mitglied verlässt die Sitzung (18:55Uhr). Es sind 13 Stimmberechtige noch anwesend.- 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 11 0 2 

Die Finanzfreigabe wird angenommen. 

 

Ende: 19:02 Uhr 

Beginn: 19:02 Uhr 

4.4. Finanzfreigabe ZEP-Plenum Garten 

Vorstellung: Es wird Material für den ZEP-Garten benötig. Er muss wieder hübsch gemacht 

werden, für den Sommer. 

Fragen: 

Muss man da helfen? A: Müssen muss man gar nix. Können kann man morgen ab 16.30Uhr.  

Sind die Möbel denn noch zu retten? A: Vor allem die Palettenmöbel sind noch zu retten. 

Diskussion: 

- Danke, dass ihr das macht. 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 13 0 0 

Die Finanzfreigabe ist angenommen. 

 

Ende: 19:06 Uhr 

Beginn: 19:06 Uhr 

-Ein Mitglied verlässt den Raum (19:07Uhr). 12 Stimmberechtige anwesend- 

4.5. Finanzantrag FZS-Überarbeitung 

Vorstellung: Die Kosten von Hin- und Rückfahrt haben sich vertauscht. Die Antragstellerin 

bittet darum, die Kosten dennoch zu erstatten. 

Fragen: keine 



Diskussion: 

- Ist halt die Deutsche Bahn 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

12 12 0 0 

Der Finanzantrag ist angenommen.  

 

Ende: 19:08 Uhr 

Beginn: 19:08 Uhr 

-Mitglied betritt den Raum (19:10Uhr). 13 Stimmberechtige anwesend- 

4.6. Freigabe Notlagenstipendium 

Vorstellung: Die Freigabe muss unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden. 

Gäst*inne werden gebeten den Raum für diesen TOP zu verlassen. Die Abgeordneten stehen 

unter der Verschwiegenheitspflicht. 

Ein Protokoll wurde geführt über die Zeit der Diskussion. Dieses wird aufgrund der 

Veröffentlichung des Protokolls an dieser Stelle entfernt und den Parlamentsmitgliedern auf 

geeignete Weise zur Kontrolle zur Verfügung gestellt. 

Abstimmung: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 13 0 0 

Die Finanzfreigabe ist angenommen 

Gäst*inne werden darauf hingewiesen, dass sie wieder an der Sitzung teilnehmen dürfen. 

Ende: 19:54 Uhr 

Beginn: 19:54 Uhr 

5. PH-Days 

Vorstellung: Der Vorstand stellt den aktuellen Planungsstand der PH Days vor. Die Mitglieder 

werden gebeten sich das Datum freizuhalten und sich bei den Programmpunkten zu 

engagieren und zu helfen. 

Fragen: keine 

Diskussion: keine 



Ende: 20:05 Uhr 

Beginn: 20:05 Uhr 

6. Treffen mit dem Studierendenwerk 

Vorstellung: Am 20.04. findet ein Treffen mit dem Rektorat und Vertreter*innen des 

Studierendenwerks statt. Welche Themen sind für euch relevant? Wir würden gerne eure 

Themen sammeln. 

Fragen: keine 

Diskussion: 

- Das Studierendenwerk hätte im Sommer gesagt, es käme eine Feedbackmöglichkeit 

für die Mensa. Wir warten noch. 

- Ausführliche Stellungnahme zur Mieterhöhung, unabhängig von Größe und Standort 

der Wohnungen, Erhöhung für jedes Zimmer statt für Wohnungen. Also wir bitten um 

Zahlen. Wie ist die 40 % Erhöhung zu rechtfertigen? 

- Gut, dass es in der Neuen PH kostengünstiges Tagesessen gibt. Bitte, dass man das 

in der Alten PH auch einführt. 

- Die Ketten der Stühle im Innenhof der Alten PH wurden noch nicht verlängert. 

- Bafög: Inwieweit steht das Studierendenwerk dazu, ihre Wohnräume an Inflation 

anzupassen aber BAföG Satz wird nicht ausreichend angepasst  

- Mit Preissteigerungen, wie sieht ihre politische Außenwirkung aus? Wird auch politisch 

nach mehr Geld gefordert? Wir möchten fordern das dies geschieht und nicht nur auf 

Studierende umgewälzt wird. 

- Die Ausweitung der psychischen Beratung. Wie wird die Auslastung gesehen und wie 

kann ausgeweitet werden? 

Ende: 20:10 Uhr 

Beginn: 20:10 Uhr 

7. Wahlen 

Vorstellung: Folgende Posten stehen zur Wahl.  

Für die Wahlen bedarf es einen Wahlausschuss. Dieser besteht üblich aus den Mitgliedern 

des Präsidiums. Heutige Sitzung nur ein Präsidiumsmitglied anwesend, daher werden zwei 

weitere Personen benötigt. Franziska und Jonas lassen sich aufstellen. Diese werden 

gemeinsam gewählt.  



Abstimmung: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 13 0 0 

Jonas und Franzi sind in den Wahlausschuss gewählt. 

 

Ende: 20:12 Uhr 

Beginn: 20:12 Uhr 

7.1. Studentische Vertreter*innen HSE-Rat 

Vorstellung: Ist neu gegründet worden. HSE= Vernetzungsstelle von Uni und PH, es geht 

darum die Lehramtsstudierenden zusammenzubringen. Es gibt auch Zusatzqualifikationen. Es 

wird die Zusammenarbeit besprochen. Es wäre schön, wenn es Sek 1 Personen sind. 

Fragen: 

Ist die Wahl neu? A: Ja 

Gab es Bewerbungen über Insta? A: Nein 

Haupt- und Stellvertretung? A: Nein, gleiche Anteile 

 

Kandidaturen: 

Tim Alfred Strahl lässt sich aufstellen. 

Vorstellung: 

- Tim Strahl Vorstand. Er ist Sek 1 und es ist einmal im Semester und kann es sich 

vorstellen. 

Abstimmung: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 13 0 0 

Er nimmt die Wahl an. 

 

Ende: 20:19 Uhr 

Beginn: 20:19 Uhr 



7.2. Lenkungsausschuss M.Ed. (Sek 1/ Gym) 

Vorstellung: Zwei Personen sind drin. Es gab im Vorfeld keine Kandidaturen, auch in der 

Sitzung erfolgen keine Vorschläge. 

GO-Antrag auf Vertagung 

keine inhaltliche oder formale Gegenrede 

Der GO-Antrag ist angenommen 

Ende: 20:21 Uhr 

Beginn: 20:21 Uhr 

7.3. Bürgerentscheid 

Vorstellung: Eine Person wird hierfür gesucht. Es gab im Vorfeld keine Kandidaturen, auch 

in der Sitzung erfolgen keine Vorschläge. 

GO-Antrag auf Vertagung 

keine inhaltliche oder formale Gegenrede 

Der GO-Antrag ist angenommen 

 

Ende: 20:22 Uhr 

Beginn: 20:22 Uhr 

 

7.4. Wahlausschuss 

Vorstellung: Wir brauchen dringend eine Person. 

Fragen: 

Wer ist gerade im Wahlausschuss? A: Cara, Lea, Franka 

Was macht der Wahlausschuss? A: Organisiert die komplette Wahl. Das heißt Fristen für 

Listen herausfinden und sich um die Betreuung der Listen kümmern. Es gibt eine 

Handreichung vom ehemaligen Wahlausschuss. Der Wahlausschuss ist für die Durchführung 

der Wahlen zuständig. Für die Listen müssen Unterstützer*innenlisten angefertigt werden. 

Wahlhelfende für den Wahltag müssen organisiert werden. Sie dürfen aber nicht auf 

Kandidat*innensuche gehen. Also nur für Bewerbung des Wahlgangs. 

Kandidaturen: 

-Jonas Kurz stellt sich auf. 



Vorstellung: 

-möchte nicht erneut bei der Wahl antreten kein und dem aktuellen Wahlausschuss beistehen 

-Stupa-Mitglied verlässt den Saal (20:27Uhr). 12 Abgeordnete anwesend- 

Wahlausschuss (Sitzung):  

Jonas scheidet, aufgrund seiner Kandidatur aus dem Sitzungswahlausschuss. H stellt sich zur 

Wahl für den Wahlausschuss (Sitzung) auf. Abstimmung einstimmig angenommen. 

 

Wahl: 

Jonas wird in den Wahlausschluss gewählt. Er nimmt die Wahl an 

H geht aus dem Sitzungswahlausschuss und Jonas geht wieder in den 

Sitzungswahlausschuss. 

 

Ende: 20:30 Uhr 

Beginn: 20:30 Uhr 

-Stupa-Mitglied betritt den Saal (20:31Uhr). 13 Abgeordnete anwesend- 

 

7.5. AK Neubau 

Vorstellung: Ein Platz ist frei und kann gewählt werden. Es liegt eine Kandidatur von Julija 

Frank vor. Kandidatin wird stellvertretend kurz vorgestellt. 

Fragen:keine 

Wahl: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

13 10 2 1 

Julija Frank wird gewählt. Sie wird per Mail gefragt, ob sie die Wahl annimmt 

 

Ende: 20:33 Uhr 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

12 12 0 0 



Beginn: 20:33 Uhr 

7.6. Politikreferent*in 

Vorstellung: Weiterhin ist das Politikreferat unbesetzt. Auf Ausschreibungen erfolgen keine 

Kandidaturen. 

Fragen: keine 

Diskussion:  

-Mail an Politikfachschaft schreiben und nach Interesse dort fragen 

 

GO-Antrag auf Vertagung 

keine inhaltliche oder formale Gegenrede 

Der GO-Antrag ist angenommen 

 

Ende: 20:40 Uhr 

Beginn: 20:40 Uhr 

8. Hochschulgastronomie: Preisanpassung 

Vorstellung: Mail kam. Info, dass 2,50 Gericht 2,90 Euro kosten wird. Das Vegane Powermeal 

jetzt auch in Künzelsau  

Fragen: keine 

Diskussion:  

-Kritik an Preiserhöhung bereits im TOP festgehalten beim anstehenden Gespräch mit dem 

Studierendenwerk 

Ende: 20:34 Uhr 

Beginn: 20:34 Uhr 

9. Information zur 5 €-Nachforderung 

Vorstellung: 

- Am 28.04. geht die Informationsmail an alle Studis raus 

o Aufforderung, die 5 € zu überweisen  

o Link zur PH-Homepage mit näheren Informationen zur Begründung 



o Am 5.5. kommt ein erster Erinnerungspost auf Instagram 

o Deadline zur Überweisung ist der 14.05.2023 

- Bitte an alle, sich die Infos durchzulesen, um auf Fragen gewappnet zu sein 

Fragen: 

Gibt’s zur Infomail einen Post? A: Nein nicht direkt an dem Tag. Aber immer wieder 

vereinzelt Posts 

Was passiert, wenn am 14.05. nicht überwiesen wird? A: Erinnerung zur Überweisung wird 

folgen 

Werden die Infos nochmal vom Stupa geprüft? A: Nein, da der AK beauftragt wurde. Man 

kann gerne noch in den AK kommen. 

Diskussion: 

-Bei den Instaposts alle Fachschaften und so verlinken 

 

Ende: 20:41 Uhr 

Beginn: 20:41 Uhr 

10. Semesterticket sowie Abend- und Wochenendregelung 

Vorstellung: Es gab ein Treffen mit Vertreter*innen der Uni HD, Musikhochschule Mannheim 

und DHBW. Uni Heidelberg muss den Vertrag über das Semesterticket mit dem VRN 

kündigen. Rechtsaufsicht der Universität sieht dies als notwendig, da die Nutzungsrate des 

Semestertickets unter 15% liegt. 28% der Studierenden sind über 27 Jahren und können keine 

alternativen Young-Tickets BaWüs erwerben. VRN bietet diesen das Anschluss-Semester-

Ticket zum Kauf (225,60€ im Semester, damit 37,6€ im Monat). Jüngere Studis mit 

Landesjugendticket nur 30€ im Monat, klare Altersdiskriminierung. 

StuRa strebt neuen Vertrag bezüglich der Abend- und Wochenendregelung an. VRN dazu 

bereit, wenn alle Hochschulen im Gebiet sich auf eine gemeinsame Regelung einigen. 

Auch wir müssen über Beibehalt des Semestertickets, angesichts der Einführung des 

Deutschlandtickets und Landesjugendticket, nachdenken. Leider noch keine Versprechen zu 

günstigen Studi-Deutschlandticket. Soli-Beitrag-Prinzip muss an die neu entstehenden Tickets 

und Möglichkeiten angepasst werden. 

Ende Juni werden sich die Vertreter*innen der Hochschulen wieder zusammensetzen.  

 

 



Fragen: 

Warum ist Rechtsaufsicht von StuRa dagegen? A: Denn die Nutzungsrate des 

Semestertickets ist unter 15 % gefallen. Auch wegen Corona, hat sich dann auch nicht mehr 

erhöht. 

Wo können wir unsere Nutzungszahlen sehen? A: Müssen wir einfordern. 

Könnten wir auch den Vergleichswert zum letzten Semester einfordern? A: Ja 

 

Diskussion: 

- Unendliches Thema. Wochenend- und Abendregelung ist super Vorteil, gerade auch weil 

VRN großes Gebiet ist. Kein Verständnis dafür darauf zu verzichten. Außerdem haben wir 

uns dazu entschieden, bei Semesterticket zu bleiben, da es bisher preiswerter ist. Hatten 

uns zum behalten entschieden, um auch Studis über 27 das preisgünstigere zu 

ermöglichen. Sinnvoll beides beizubehalten 

- Wichtig das Semesterticket zu behalten, solange der Vertrag noch steht. 

- Wochen- und Abendregelung ist ja noch drin, solange wir den Vertrag noch haben. Wer 

sich kein Ticket kauft, hat trotzdem die Möglichkeit mobil zu sein. 

- Zustimmung, gerade auch weil wir schonmal darüber gesprochen hatten. Für 

Verhandlungen stellt sich die Frage, ob wir nochmal eine Umfrage unter den Studis starten 

wollen. 

- Das wäre dann allerdings ein Weg, bei dem wir uns von der Uni unterscheiden. 

- V-Frage: Das Deutschlandticket wird ggf. subventioniert. Aber wie soll das in BW 

aussehen? Es ist noch kein Preis festgesetzt. Bundesweit werden 29 Euro besprochen. Im 

Ministerium wird es diese Woche diskutiert. 

- V-Frage: Ihr bekommt Anschlussticket und nicht mehr? A: Das ist das, was auch im 

Umkreis gilt. Das bekommen die Stura Studis, um noch ein Semesterticket zu erwerben. 

- V-Frage: Anschlusssemesterticket wäre quasi das Semesterticket nur ein bisschen teurer? 

A: Ja 

- Wir sollten klären, wie es mit der Nutzung bei uns aussieht. Inwieweit wäre Anschlussticket 

Alternative? Spannend, das VRN sagt, dass alle unterschiedliche W-A-Regelungen haben 

und es jetzt klären sollen. Dabei haben sie das vor Jahren so gesetzt. Es ist ihnen klar, 

dass alle die Regelung wollen. Vllt. wollen sie dann mehr Geld.  

- Was haben DHBW und Musikhochschule dazu gesagt? A: W-A wären sie dabei, aber 

nur unter 10 Euro. Uni Mannheim hat gesagt wir sollen erstmal grundsätzlich sagen ob 

dafür oder dagegen.  

 



-Stupa-Mitglied verlässt den Saal (21:05Uhr). 12 Abgeordnete anwesend- 

 

- Egal welche Rechnung, dann lohnt sich das Semesterticket immer noch und auch die W-

A-Regelung. Und nur weil Uni dagegen, sollte wir trotzdem dafür bleiben. 

- Nochmal Betonung auf Wichtigkeit einer Umfrage. Das ist nebenbei auch noch eine gute 

Werbung für uns.  

- Wäre hilfreich in Präsenz zu machen  

- Zustimmung zur Umfrage. Vlt könnte das in die erste Besprechung des Wahlausschusses 

mitgenommen werden. Denn das ist auch Wahlwerbung 

o Zustimmung 

Ende: 21:08 Uhr 

Beginn: 21:08 Uhr 

11. Klau-Ta Wintersemester 

Vorstellung: Eine Hütte wurde gefunden, die aber eine Woche später erst frei wäre. 

Bedenken, da es erst nach konstituierender Sitzung davor ist. Also Überlegung, ob 

konstituierende Sitzung nach hinten verschoben wird. Und ob die Klau-Ta verschoben wird.  

Fragen: keine 

Diskussion: 

- Gut wenn K-Sitzung vor KlauTa und gut, wenn kostengünstiges Angebot 

- Plädiert für Verschiebung beider Termine 

- Was waren die Gedanken des AK? A: Wir würden gern die günstigere Hütte nehmen 

und ist die Frage ob teurere Hütte noch das Angebot steht. Einziges Bedenken ist K-

Sitzung, das muss Stupa entscheiden 

- Danke, dass der AK sich darum gekümmert hat. Mit Hinblick auf Beta, ist Wochenende 

später gut. 

Abstimmung beide Termine eine Woche nach hinten zu verschieben: 

Anzahl Stimmberechtigte Ja Nein Enthaltung 

12 11 0 1 

Ist angenommen. Klausurtagung wird vom 20-22.10.23 und konstituierenden Sitzung 

am 25.10.23 stattfinden. 

Ende: 21:15 Uhr 

Beginn: 21:15 Uhr 



12. 5. Mai Protesttag in Heidelberg 

Vorstellung: Eine Studierende der PH hat uns eine E-Mail geschrieben und bittet das StuPa 

um Unterstützung. Kundgebungen und Aktionen sollen für den Tag geplant werden und es 

wird sich von Seiten der Hochschule Teilnahme gewünscht sowie für Unterstützung geworben. 

Hier an der Stelle ein direktes Zitat: 

„Schön wäre, wenn die Kundgebung Raum und Aufmerksamkeit für Menschen mit 

Behinderung bietet, das heißt: Input/ Beiträge hauptsächlich von Menschen mit Behinderung 

(wobei der Begriff breit und frei definiert werden darf). Auch der Begriff Inklusion beinhaltet in 

einer weit gefassten Definition Intersektionalität und die Inklusion aller Menschen. Deshalb 

wäre es toll, wenn Menschen aus ganz verschiedenen Gruppen dabei sind. Lasst uns 

Intersektionalität und Vielfalt repräsentieren! 

Wir freuen uns auf gemeinsamen Aktivismus und Proteste für eine inklusivere und 

gleichberechtigtere Welt, gegen Ableismus und Ausgrenzung“ 

 

Es werden weiterhin freiwillige Helfer*innen gesucht und um Unterstützung in den folgenden 

Bereichen gefragt: 

o Finden von Gebärdensprachdolmetscher: innen + Leichte Sprache? 

o Evtl. Finanzieller Zuschuss 

o Barrierearme Gestaltung der Kundgebung 

o Plakate/ Banner 

o Werbung machen 

o Menschen für Awareness + Barrierefreiheit 

 

Fragen:  

Welche Gruppen machen da schon mit? A: Wir haben nur die E-Mail. Die Gesundheits- und 

Nachhaltigkeitsreferentin hat die Mail geschrieben. Wir können das nachfragen.  

Diskussion: 

- Wie sieht die Kapazität der Beauftragten für MmB und CE? Das wäre gut.  

- B MmB und CE nimmt Kontakt auf und fragt Leute und verweist an Fachschaft 

Gebärdendolmetscherin. 

- Wollen wir finanziell unterstützen? 

o Das Problem ist, dass die nächste Sitzung erst nach dem Termin ist und der Topf 

vom Antidis-Ref schon ausgelastet ist. 

o Beratung und Soziales hat noch Geld. Könnte das genutzt werden? 



o Außenref könnte auch Geld freigeben, und da ist auch der Sinn gegeben 

Kooperationen zu fördern. Fahrkosten können auch über den Fahrtkostentopf 

gefördert werden.  

o Beratung Soziales ist ja auch mit ausdrücklichem Auftrag auf Soziales 

Ende: 21:22 Uhr 

Beginn: 21:22 Uhr 

13. Themenfindung für „Landing Page“ 

Vorstellung: Resort junges Heidelberg: Junge Menschen, die neu nach HD kommen: Was 

passiert hier, wie kann ich mich einbringen. Außenreferat wird zum Treffen gehen. Hat jemand 

schon Ideen für die Gestaltung/ Themen für eine Ankunfts-Website für junge Menschen in HD? 

Fragen: keine 

Diskussion: 

- Finanzielle Unterstützung, auch explizit für Ausländer*innen 

- Rechtliche Unterstützung, Mietschutz, Rechtsschutz 

- Psychosoziale Angebote 

- Schwarzes Brett, zB für Jobangebote, oder Hinweis auf Jobbörsen 

- Safer Space Angebote, zB Queeres Zentrum, Frauennotruf 

- Sportangebote 

- Lokale Nachrichten 

- Theaterflat und VRN Nextbike 

- Parkausweise, Besucher*innenparkausweise 

- An Außenref schreiben, wenn noch weitere Ideen  

Ende: 21:28 Uhr 

Beginn: 21:29 Uhr 

14. Berichte 

Ende: 21:30 Uhr 

Beginn: 21:30 Uhr 

14.1. ExOrg-Bericht 

Vorstellung: Es gab keine Sitzung. 

Ende: 21:31 Uhr 



Beginn: 21:31 Uhr 

15. Sonstiges 

Ende: 21:29 Uhr 

Beginn: 21:29 Uhr 

15.1. Koala 

Vorstellung: 

H geht hin und bittet darum, dass noch jemand mitkommt. 

Fragen: 

- Wann ist das? A: 26.5-30.5.23 

Diskussion: keine 

Ende: 21:30 Uhr 

Beginn: 21:30 Uhr 

15.2. Filmkreis 

Vorstellung: Filmkreis wurde vorgeschlagen, dass er zur Sitzung kommen kann. Das hat nicht 

so gut funktioniert. Der Filmkreis wird gerade neu gegründet. Er wird einen vorbereiteten Post 

schicken, den wir dann veröffentlichen. 

Fragen: keine 

Diskussion: keine 

Ende: 21:32 Uhr 

Beginn: 21:32 Uhr 

15.3. Nächste Fachschafts-Konferenz am 10.5. 

Vorstellung: Am 10.5. wird neue FSK stattfinden – Themenwünsche gerne an das FS-Referat 

weitergeben 

Fragen: 

Ist das die einzige in diesem Semester? A: Das und Come - Together 

Diskussion: 

- Vlt Finanzen 

- Bitte bei Wahl unterstützen und aufstellen lassen 



Ende: 21:35 Uhr 

Beginn: 21:35 Uhr 

15.4. Klau-Ta 

Vorstellung: Am WE ist Klau-Ta. Zwei Personen außerhalb des Stupas kochen. Es wäre toll, 

wenn sich jemand findet, um vorher die ZEP-Küche zu putzen. Vorstand kauft ein. Wer 

Allergien hat, bitte bei Vorstand melden. Wer bei der TO merkt, dass man einen Punkt 

eingereicht hat, bitte bei Team melden, um mitzuhelfen.  

Bisher sind für Samstagabend nur Programmpunkte von Vorstand eingegangen. Es gibt 

Überraschungsacts.  

Fragen: keine 

Diskussion: keine 

Ende: 21:34 Uhr 

Beginn: 21:34 Uhr 

 

15.5. Auffällige Person 

Vorstellung: Auffällige Person auf PH-Gelände. Läuft umher und beobachtet Personen. 

Scheinbar auch verbale Übergriffigkeiten Das Sekretariat sammelt Augenzeugenbeichte. An 

Beratung und Soziales-Referat wenden mit Datum und Zeitangabe 

Fragen: keine 

Diskussion: keine 

Ende: 21:40 Uhr 

Beginn: 21:40 Uhr 

15.6. Uni-Kino 

Vorstellung: Wir brauchen mehr Leute. Es ist wenig Aufwand, da es keine Popcornmaschine 

und keine Getränke gibt. Also nur drei Sachen rüber tragen und dann an- und ausmachen. 

Letztens waren 20 Leute da. Bitte tragt euch an den Dienstagen ein. Langfristig sollten 

Studierende außerhalb des Stupas in die Gruppe gebracht werden, damit es sich langfristig 

vom Stupa abkoppelt.  

Fragen: 

Könnt ihr in Google-docs Ablauf reinmachen? A: Es gibt ein Dokument. 



Diskussion: keine 

 

Ende: 21:44 Uhr 

Sitzungsende: 21:44 Uhr 

 

___________________________    ___________________________ 

Unterschrift Sitzungsleitung     Unterschrift Protokollant*in 

 


